
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderates am 25.07.2017 
 
 
Bebauungsplan „Vorderer Kühnberg“ 

1. Nach Abwägung über die im Zuge der frühzeitigen Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange sowie die von der Öffentlichkeit eingegangenen 
Stellungnahmen wurden die Anregungen entsprechend der Kommentierung 
des Planungsbüros entsprochen bzw. nicht entsprochen. 

2. Der Gemeinderat billigte den auf der Grundlage der vorgenommen Abwägung 
geänderten Bebauungsplanentwurf „Vorderer Kühnberg“. 

3. Der Gemeinderat der Stadt Waibstadt fasste den Beschluss zur erneuten 
Durchführung der Anhörung der Träger öffentlicher Belange sowie der 
Offenlage gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB.  

 
Bauanträge 
Der Gemeinderat stimmte der Änderung des Gaupenaufbaus und dem 
Dachgeschossausbau in der Daisbachtalstraße in Daisbach zu und erteilte sein 
Einvernehmen gemäß dem Baugesetzbuch. 
Daneben stimmt der Gemeinderat dem Bauantrag zur Betriebszeitänderung in der 
Neidensteinerstraße in Waibstadt zu und erteilte sein Einvernehmen gemäß dem 
Baugesetzbuch. 
Weiter stimmte der Gemeinderat dem Neubau eines Mehrfamilien-Wohnhauses auf 
ein Garagengeschoss in der Autengrundstraße in Waibstadt zu und erteilte sein 
Einvernehmen gemäß § 31 Baugesetzbuch hinsichtlich der Überschreitung der nord-
östlichen Baugrenze um ca. 8 %, der Überschreitung der Traufhöhe beiderseits sowie 
eines Pultdaches anstatt eines Satteldaches.  
Außerdem stimmte der Gemeinderat dem Bauantrag zum Neubau einer Montagehalle 
mit Werkstatt und Bürogebäude in der Felix-Wankel-Straße zu und erteilte sein 
Einvernehmen gemäß dem Baugesetzbuch. 
 
Zweckverband High-Speed-Netz-Rhein-Neckar 
Der Zweckverband High-Speed-Rhein-Neckar teilte der Stadtverwaltung mit, dass es 
notwendig ist die Verbandssatzung zu ändern. Aufgrund der Regularien müssen 
jeweils die Gremien der Mitglieder diesen Änderungen zustimmen. Der Gemeinderat 
stimmte der Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes High-Speed-Rhein-
Neckar zu. 
 
Kindergärten Waibstadt 
Gemäß § 3 Abs. 3 Kindertagesbetreuungsgesetz ist die Bedarfsplanung der 
Gemeinden mit dem örtlichen Träger der Jugendhilfe abzustimmen. Aus den 
Rücksprachen mit den einzelnen Kindergärten ergaben sich folgende Änderungen: 
Im katholischen Kindergarten wird eine Gruppe mit 20 Ganztagesplätzen für Kinder Ü3 
eingerichtet. Die bisherige Kleingruppe (10 Kinder) wird wieder in eine VÖ-Gruppe mit 
25 Kindern umgewandelt, da die Kinderzahl gestiegen ist und somit mehr Plätze 
benötigt werden. 
Der evangelische Kindergarten Daisbach verfügt seit 01.02.2017 über zwei 
altersgemischte Gruppen mit verlängerter Öffnungszeit für insgesamt 44 Kinder. Die 
Höchstgruppenstärke reduziert sich für jedes aufgenommene 2-jährige Kind um einen 
Platz. Die bisherige altersgemischte Gruppe mit Regelöffnungszeit wurde in eine 
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit umgewandelt. 
Bei der Kindergrippe Rappelkiste e.V. sowie beim städtischen Kindergarten besteht 
kein Handlungsbedarf. 
Der Gemeinderat nimmt die vorgelegte Bedarfsplanung zur Kenntnis und erteilt seine 
Zustimmung. 
 



Entscheidung über die Annahme von Spenden 
Der Gemeinderat nahm folgende Spenden an: 

- 150 € für das Sommerferienprogramm von Schneckenberger L.u.G GbR 
Waibstadt. 

- 150 € für das Sommerferienprogramm von Kaufmann Bioenergie GmbH&Co.KG 
Waibstadt. 

- 150 € für das Sommerferienprogramm von Telta Flurförderzeuge GmbH 
Waibstadt. 

Außerdem nahm der Gemeinderat insgesamt 6 Kleinspenden mit insgesamt: 
- 100 € für die Heimatpflege, 
- 300 € für das Sommerferienprogramm und  
- 50 € für Bürger helfen Bürger 

an. 
 
 
 
 
 

 
 


